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Bericht des Finanzausschusses 

 

F¿r die Betroffenen der Unwetterkatastrophe im Villacher Gegendtal. 

 

Nach schweren Unwettern Ende Juni wurden viele Ortschaften im Villacher Gegendtal teilweise komplett von der 

AuÇenwelt abgeschnitten. Hochwasser, Murenabgªnge und Schlammlawinen haben Spuren der Verw¿stung hin-

terlassen. 

 

Da auch die Gemeinde Mºrtschach nach dem Sturmtief ĂVAIAñ im Jahr 2018 Hilfe erhalten hat, mºchten wir die 

Betroffenen unterst¿tzen und einen Spendenaufruf starten. 

 

Die Gemeinde Mºrtschach wird deshalb f¿r die Betroffenen der Unwetterkatastrophe im Gegendtal ein Spenden-

konto einrichten. Wenn ihr helfen mºchtet, bitte ich euch auf folgendes Konto bei der Raiffeisenbank zu ¿berwei-

sen: 

 

Kontodaten:  
 

IBAN AT43 3956 1000 0001 6600  
 

BIC RZKTAT2K561  
 

Empfªnger: Gemeinde Mºrtschach, Mºrtschach 42, 9842 Mºrtschach  
 

Verwendungszweck: Spende Gegendtal  

 

 

Danke f¿r eure Hilfsbereitschaft!  

 

Liebe Mºrtschacherinnen und Mºrtschacher,  

liebe Kinder und Jugend,  

liebe Leserinnen und Leser der  

Gemeindeinformation Mºrtschach! 

Spendenaufruf 

AbschlieÇend mºchte ich euch allen einen schºnen Sommer, den Schulkindern erholsame Ferien 

und den Landwirten eine ertragreiche Ernte w¿nschen. 
 

B¿rgermeister  

Richard Unterreiner 



Gemeindeinformation Mºrtschach  Aus der Gemeinde 3 

Der Finanzausschuss unserer Gemeinde befasst sich seit geraumer Zeit mit den Problemen rund um den Abwas-

serkanal. Ein Dauerthema dabei ist das Fremdwasser. ¦bers Jahr betrªgt das Abwasseraufkommen in unserer 

Klªranlage 35.000 m3 anstatt der nach Einwohnern errechneten und durch die Kanalben¿tzungsgen¿hr abge-

deckten 25.000 m3.  Das kostet unnºtiges Geld f¿r das Betreiben der Anlage und es ist auch klªrtechnisch proble-

matisch. Als ersten Schritt werden daher derzeit alle Schªchte bei Regenwetter auf vermehrtes Wasser kontrol-

liert, um herauszufinden, ob irgendwo in grºÇerem MaÇe Regenwasser einflieÇt. F¿r Regenwasser ist unsere An-

lage zu klein.  

Weiters wurden wir auf Basis der Laboruntersuchungen wiederholt wegen des zu hohen Fettanteils im Klªrwasser 

beanstandet. Auch hier ein Appell an die Gemeindeb¿rger:innen: Bitte kein Fett/Speiseºl in den Kanal entsorgen! 

Daf¿r stehen die kleinen gelben Eimer gratis zur Verf¿gung, die in keinem Haushalt fehlen sollten. 

 

Damit nicht genug: Die Verordnungs¿berpr¿fung durch die Abteilung 3 der Landesregierung (Unterabteilung 

rechtliche Gemeindeaufsicht und Abteilungsmanagement) hat unsere Wahlfreiheit zwischen Pauschalierung und 

Wasserzªhler als nicht rechtskonform ausgewiesen. Schªtzung (also Pauschalierung) ist nur in Ausnahmefªllen 

erlaubt, wenn eine Messung nicht mºglich ist. Wir sehen uns daher gezwungen, in absehbarer Zeit alle Anschl¿s-

se auf Wasserzªhler umzustellen. 

 

Im Zuge dieser ¦berlegungen steht im Raum, dass wir die Zªhler auf Mietbasis bereitstellen und f¿r die Gemein-

deb¿rger:innen damit den Anschaffungspreis auf eine kleinere jªhrliche Geb¿hr aufteilen.  

 

Und hier die nªchste Aufgabe: Mit heurigem Jahr endet f¿r die meisten Wasserzªhler in unserer Gemeinde die 

gesetzliche Eichperiode von 5 Jahren. Das heiÇt f¿r den GroÇteil der Zªhler, dass die Messpatrone ersetzt wer-

den muss. Bei jenen Anschl¿ssen, die keinen Patronenzªhler haben, muss die ganze Uhr getauscht werden. Wir 

haben uns umgesehen und vom Reinhalteverband Mºlltal ein Angebot erhalten, das digitale Zªhler der Marke 

Kampstrup vorsieht, die nicht von vornherein alle 5 Jahre zu tauschen sind. Dabei entfiele auch das jªhrliche Ab-

lesen, da die Zªhler mit einem Funkmodul versehen sind, das den Zªhlerstand im Vorbeifahren von auÇen ¿ber-

mittelt. Der Reinhalteverband ¿bernimmt f¿r eine Geb¿hr von ú4 pro Jahr und Zªhler die Ablesung und Auswer-

tung (Hardware, Software) der Daten. 

 

Der Gemeindevorstand wird nach Vorliegen der umfassenden Daten noch im Juli alle F¿r und Wider abwªgen 

und sich f¿r die beste Lºsung zum Wohl der B¿rger:innen entscheiden.  

 

 

F¿r den Ausschuss: Obmann Heinrich FleiÇner 

Bericht des Finanzausschusses 

Keine feine Arbeit: Unsere Gemeindearbeiter r¿cken bei 
Regenwetter (je stªrker desto besser!) aus, um die Kanal-
schªchte auf Regenwasser zu ¿berpr¿fen.  
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Pflegekoordination 
 

FamiliJa-Pflegekoordinatorin Barbara Kosian informiert ¿ber den Start ihrer Tªtigkeit in der Gemeinde 

Mºrtschach: 

Vor fast genau f¿nf Monaten trat ich die Stelle als Pflegekoordinatorin als FamiliJa-Mitarbeiterin an und bin f¿r die 

Gemeinden Heiligenblut, Mºrtschach und Winklern zustªndig. 

 

Zunªchst galt es, die Weichen f¿r das Herzensprojekt zu stellen. Mit Mag.a Ursula Blunder, Geschªftsf¿hrerin des 

Vereins FamiliJa, und FamiliJa-Obmann Hans Sagerschnig besuchten wir die zu betreuenden Gemeinden, kn¿pf-

ten Kontakte zu den Gemeindemitarbeitern und stellten das kostenlose Serviceangebot der Pflegenahversorgung 

vor.  

F¿r die neue Rolle als Pflegekoordinatorin wurde ich und meine zwei Kolleginnen Kornelia Zwischenberger 

(Rangersdorf, Stall und Flattach) und Alexandra Walter (Mallnitz, Obervellach, ReiÇeck) in Schulungen, organisiert 

von unserer Projektbetreuerin Frau MMag.a Dr.in Michaela Miklautz Abt. 5 - Gesundheit und Pflege des Landes 

Kªrnten vorbereitet.  

 

Im Rahmen des Projekts zur ĂPflegenahversorgungñ des Landes Kªrnten durch Pflegekoordinatorinnen und ehren-

amtliche Mitarbeiter*innen werden Leistungen wie Basisschulungen, Haft- und Unfallversicherung, Refundierung 

des amtlichen Kilometergeldes und Ehrenamtsausweise ermºglicht. 

 

Die Pflegenahversorgung bietet eine mobile Anlaufstelle f¿r Informationen, Beratung und f¿r die Planung von Be-

treuung und Pflege, Hilfestellung im Alltag, Vernetzung mit mobilen Diensten und die Entlastung von pflegenden 

Angehºrigen. 

 

Der wºchentliche Sprechtag in der Gemeinde Mºrtschach, welcher jeden 2. und 4. Donnerstag von 9:00 Uhr bis 

11:00Uhr abgehalten wird, findet groÇen Anklang bei den Gemeindeb¿rger*innen. Die persºnliche Beratung in der 

vertrauten Umgebung der eigenen vier Wªnde wird auch nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung gerne 

genutzt. Diese neue soziale Dienstleistung haben in der Gemeinde Mºrtschach bereits 15 Personen kostenlos in 

Anspruch genommen. F¿r Erstgesprªche, Folgekontakten und Nachbetreuung nehme ich mir gerne Zeit, um eine 

zufriedenstellende gemeinsame Lºsung zu finden. 

 

Gemeinsam mit Vizeb¿rgermeisterin und Besuchsnetzkoordinatorin Silvia Gºritzer ist es uns gelungen, das beste-

hende Ehrenamt wieder zu aktivieren und zwei neue ehrenamtliche Mitarbeiter*innen dazu zu gewinnen. Vielen 

Danke f¿r dein Engagement, liebe Silvia! 

 

Besonders hervorheben mºchte ich an dieser Stelle auch das Engagement unserer ehrenamtlichen Besu-

cher*innen und Fahrer*innen, ohne die dieses wunderbare Projekt gar nicht umsetzbar wªre.  

Es ist groÇartig, wie Ihr euch um eure Mitmenschen sorgt und k¿mmert! 

 

F¿nf spannende, lehrreiche, manchmal arbeitsintensive und immer von Erfolgserlebnissen gekrºnte und erf¿llende 

Monate liegen hinter mir. Und ich mºchte sagen, dass ich keine Sekunde davon missen mºchte.  

 

Ich danke f¿r das entgegengebrachte Vertrauen und freue mich auf Ihre Anfragen. 

 

 

Soziale Dienstleistungen Mºrtschach 
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F¿r das ehrenamtlichen Besuchsnetz in Mºrtschach suchen wir Frauen und Mªnner, die gerne ihre Hilfe und Un-

terst¿tzung anbieten, Besuche- und Fahrtendienste ¿bernehmen, Zeit f¿r Nachbarschaftshilfe spenden und sich 

ehrenamtlich engagieren. 

 

Als ehrenamtliche Besuchsnetzmitarbeiter*in spendest du Zeit f¿r: 

¶ Besuche von ªlteren Menschen Zuhause  

¶ Gesprªche 

¶ Spaziergªnge 

¶ Karten spielen o.ª. 

¶ Fahrtendienste zum Arzt, ins Geschªft u.a.  

 

 

Das Kostbarste, was du schenken kannst, ist: 
 

Z E I T 

Zeit zum Reden 

Zeit zum Zuhºren 

Zeit zum Lachen 

Zeit zusammen 

 

 

Du hast Zeit, bist kontaktfreudig, dir liegt das Wohl der Mºrtschacher*innen am Herzen. Dann melde dich bitte: 

 

Barbara Kosian 

FamiliJa Pflegekoordinatorin 

 

Kontakt: 

Montag bis Donnerstag zwischen 8:00 Uhr und 12:30 Uhr unter:  

Barbara Kosian 

Pflegekoordination / Community Nursing 

0676 919 60 31 

E-Mail: barbara.kosian@familija.at 

 

 

 

ĂWir m¿ssen nicht alles alleine machen. Dazu sind wir nicht bestimmt.  

Helfen und Hilfe annehmen, darum geht es.ñ 

(Quelle unbekannt) 

 

 

Als B¿rgermeister der Gemeinde Mºrtschach freut es mich, wenn die sozialen Angebote gut genutzt werden.  

 

Euer B¿rgermeister  

Richard Unterreiner 

Gerne erweitern wir das ehrenamtliche Besuchsnetz in Mºrtschach und suchen groÇartige Menschen, die sich eh-

renamtlich sozial engagieren mºchten: 
 

Ehrenamtliche Besucher*innen ehrenamtliche Fahrer*innen gesucht! 

Du engagierst dich gerne f¿r mehr Lebensqualitªt in Mºrtschach und hast Zeit dich ehrenamtlich einzubringen: 
 

¶  Besuche 

¶  Fahrtendienst  

¶  Nachbarschaftshilfe 

mailto:barbara.kosian@familija.at
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Der Umstieg von einer ¥lheizung auf alternative Heizsysteme (Pelletskessel, Hackschnitzelkessel, Scheitholz-

kessel, Wªrmepumpe bei Niedertemperaturheizung) wird seitens der Gemeinde Mºrtschach mit  

EUR 1.500,00 gefºrdert. 

Zusªtzlich kann auch noch eine Landesfºrderung (bis zu EUR 6.000,00) und eine Bundesfºrderung  (bis zu EUR 

5.000,00, max. 35% der Investitionskosten) angesucht werden. Voraussetzungen f¿r die Gewªhrung von Fºrde-

rungen bei Land und Bund ist die Einhaltung der jeweiligen Richtlinien der Kªrntner Wohnbaufºrderung bzw. der 

Kommunalkredit Public Consulting GmbH.  

Auch der Ausbau und die Entsorgung von ¥ltanks bei Hªusern, die bereits auf erneuerbare Energie umgestellt 

haben, werden seitens der Gemeinde Mºrtschach mit EUR 500,00 je Gebªude gefºrdert. 

 

Insgesamt steht ein Fºrdervolumen in Hºhe von EUR 40.000,00 zur Verf¿gung. 

Anerkannt werden Rechnungen und Leistungen vom 01.03.2021 bis 31.12.2022. Fºrderantrªge werden nach 

deren Eintreffen gereiht. 
 

Nªhere Information im Gemeindeamt. 

Gemeindefºrderung ĂRaus aus ¥l ð ¥lkesselfreies Mºrtschachñ 

Zur Erinnerung f¿r Beherbergungsbetriebe 

An alle Beherberungsbetriebe, die noch nicht auf das Online Meldeblatt umgestiegen sind:  
 

Auszug aus dem  

Kªrntner Orts- und Nªchtigungstaxengesetz - K-ONTG  

Ä 5a  

Meldepflicht  

Der Unterkunftgeber ist verpflichtet, der Gemeinde jede Ankunft und Abreise, die mit einer Nªchtigung verbun-

den ist, innerhalb von 48 Stunden nach der Ankunft oder Abreise zu melden. Diese Meldeverpflichtung gilt 

mit der ¦bermittlung der personenbezogenen Daten nach den melderechtlichen Bestimmungen als erf¿llt.  

 
 

DAS BEDEUTET F¦R EUCH: 

Gªstemeldungen m¿ssen IMMER innerhalb von 48 Stunden nach der Anï bzw. Abreise auf dem           

Gemeindeamt aufliegenðohne Ausnahme!  

 

Wenn ihr gerne auf das Online Meldeblatt wechseln mºchtet: kein Problem! Ein Anruf bei uns am Gemeindeamt 

gen¿gt! Ihr spart euch Zeit und m¿sst die Meldezettel nicht immer zur Gemeinde bringen ð das Beste: das  

Online Meldeblatt ist gratis! Informiert euch unter 04826 701-11!  

Aus aktuellem Anlass: 

 

ACHTUNG: 

GemªÇ Kªrntner Orts- und Nªchtigungstaxengesetz - K-ONTG Ä 15 Abs 2a Strafbestimmungen kann bei 

Nichteinhaltung der Abgabefrist eine Strafsumme von bis zu ú 5.000,00 geltend gemacht werden. 
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Am 15.06.2022 stellten sich 6 Sch¿ler der 4. Klasse der Volksschule Mºrtschach der freiwilligen Fahrradpr¿-

fung. Trotz anfªnglicher Aufregung bestanden alle 6 Teilnehmer sowohl den theoretischen als auch den prakti-

schen.Pr¿fungsteil. 

 

Die Polizeiinspektion Winklern gratuliert allen Teilnehmern zur bestandenen Pr¿fung und w¿nscht ihnen eine 

unfallfreie.Teilnahme.im.StraÇenverkehr. 

 

Ein groÇes Dank geb¿hrt all jenen, die an der gelungenen 

Fahrradpr¿fung mitgewirkt haben. 

 

Dies sind insbesondere die Volksschule Mºrtschach unter 

der Leitung von Frau Hemma SUNTINGER, der Klassenleh-

rer Herr Christian THALER, die Polizeibeamten GrInsp Wolf-

gang GUSSNIG und Insp Martin SCHNEEBERGER, sowie 

allen Eltern der Pr¿flingen.  
 

Martin SPRENGER, KontrInsp 

Polizeiinspektion Winklern 

Bericht PI Winklern 

Lukas Schrall wird ab sofort als First Responder (Ersthelfer) bei Notfªllen in Mºrtschach und Umgebung vor Ort sein und wert-

volle Hilfe leisten. ±ƻǊ ƪǳǊȊŜƳ ǿǳǊŘŜ ŜǊ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ CƛǊǎǘ wŜǎǇƻƴŘŜǊ wǳŎƪǎŀŎƪ ŀǳǎƎŜǎǘŀǧŜǘΦ 

 

Finanziert wurde der ú 2.857,20 teure Rucksack durch eine Spende vom Regionalverein GroÇglockner mit  

ú 571,79 und dem Verein Ăvon mir zu dirñ mit ú 300,00. ú 1985,41 wurden vom ehemaligen Theaterverein Mºrt-

schach gesponsert. 

ErmªÇigungskarten Naturbad GroÇkirchheim 

Naturbad GroÇkirchheim durchgehend von  

10 bis 18 Uhr geºffnet!  

 

Bei Schlechtwetter kein Badebetrieb.  

 

ErmªÇigungskarten im Gemeindeamt erhªltlich! 

First Responder Rucksack 

Schulstartgeld der Gemeinde Mºrtschach 

Als kleine finanzielle Unterst¿tzung bei der Beschaffung von  

Schulbedarfsmitteln werden Familien mit einem Gutschein bedacht.  

Alle Pflichtsch¿ler/innen bekommen einen Schulstartgutschein von  

ArminËs Paperworld im Wert von 60,00 ú.   

Einfach im Gemeindeamt vorbeikommen und sich den Gutschein abholen. 
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Volksschule Mºrtschach 

Am 20. Juni 2022 wanderten wir Kinder der 2. Klasse (3./4. Schulstufe) von Lainach auf die Kuhalm.  

 

Unterwegs erfuhren wir einiges ¿ber die Pflanzen und Bªume am Wegesrand oder machten eine Blindenf¿h-

rung. Oben angekommen, verwºhnten wir die Tiere im Streichelzoo und bestaunten die Schweine im Auslauf.  

 

Nach einem leckeren Mittagessen von Anni und Bernhard f¿hrte uns der Senner durch die Kªserei. Christoph 

erklªrte uns die Kªseherstellung. Dabei muss er sehr reinlich arbeiten. Zusammen mit seiner Frau und seinen 

zwei Kindern melkt er zweimal tªglich die K¿he und pflegt die Almweide. Danach durften wir selbst Butter her-

stellen und diese dann mit einem Brotst¿ckchen verkosten. Mmmmmh, war das lecker.  

 

Nach reichlicher Bewegung auf der Alm gab es noch ein selbstgemachtes Joghurt. SchlieÇlich flitzten wir durch 

den Wald ins Tal zur¿ck. 

Am Donnerstag, 30.06.2022 brachte uns Peter Granitzer mit seinem Bus nach  

Heiligenblut.  

 

Dort durften wir in der Pfarrkirche bei der Probe zu einem Klarinettenkonzert zuhºren.  

Einige probierten sich sogar als Dirigent. Zum Schluss wurden Eintrittskarten f¿r das 

Abendkonzert bei einem Quiz ¿ber Klarinetten und ihre Entstehung vergeben.  

 

Vielen Dank an die Gemeinde Mºrtschach f¿r die ¦bernahme der Buskosten. 

Ausflug auf die Lainacher Kuhalm 

Ausflug nach Heiligenblut  

Kletterkurs Alpenvereinsjugend ¥sterreich 

Benefizkonzert Mºrtschach 
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Ausflug auf die Lainacher Kuhalm 

"DANKE M¥RTSCHACH!" 

 

Auch wenn schon etwas Zeit seit der Benfiz-Party vergangen ist und immer noch dar-

¿ber gesprochen wird, wollten wir uns auf diesem Wege nochmal bei allen  

bedanken! 
 

Zusammen mit der Sportunion, vielen fleiÇigen Helfern, den Musik-

gruppen bzw. Schuhplattlern, Sponsoren und privaten Spendern 

sowie vielen gut gelaunten Besuchern haben wir es geschafft, die 

unglaubliche Summe von 10.600ú zugunsten der Ukrainehilfe Tirol 

¿berreichen zu kºnnen!  

 

DANKE, ihr wart alle groÇartig!  

Melli, Fiddy und Maraike 

Wir laden interessierte Eltern mit Kindern ein zur 

Klettergruppe ĂEichhºrnchenñ 
 

F¿r Kinder von 7 bis 14 Jahren, in den Sommerferien. 

* Klettern am Kletterturm und auf Naturfelsen 

* Klettersteig zur Oberwalderh¿tte 

* Ausbildung mit Kletterschein und T-Shirt 
 

Veranstalter: Alpenverein GroÇkirchheim-Heiligenblut-Mºrtschach, 

Bergf¿hrer Ernst Rieger, Tel. 0664/2404901; e-mail: rieger.ernst@gmx.at.                                                                

Ausr¿stung wird gestellt, Kostenbeitrag f¿r Kletterturmben¿tzung und T-Shirt. 

Kletterkurs Alpenvereinsjugend ¥sterreich 

Benefizkonzert Mºrtschach 

HURRA!  Wir feiern unseren 1. Geburtstag! 
 

... und das nat¿rlich nur dank Eurer Unterst¿tzung und die vieler anderer aus benachbarten Gemeinden. 

Es freut uns sehr, dass unser Konzept der Nachhaltigkeit so groÇen Zuspruch findet und unser kleiner Laden 

mittlerweile von vielen, auch Auswªrtigen besucht und geschªtzt wird.  

DANKE daf¿r! F¿r uns ein Zeichen, dass wir auf dem richtigen Weg sind. 
 

Unsere Spendeneinnahmen werden weiterhin f¿r soziale Zwecke in und um Mºrtschach verwendet. 

Wir konnten bereits einer Familie f¿r Therapiekosten helfen und haben uns am Rettungsrucksack ĂFirst Respon-

derñ f¿r die Gemeinde beteiligt. 
 

Wir w¿nschen euch allen einen schºnen Sommer und eine friedliche Zeit. 

Das Team von mir zu dir 

Ingeborg, Christiane und Corinna  

 

von mir zu dir 

mailto:rieger.ernst@gmx.at
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Sommerºffnungszeiten: Ab 04. Juli bis Mitte September haben wir wieder Montag bis Freitag  

von 15:00 - 18:00 Uhr geºffnet. 

 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Das Team vom Schmutzerhaus 

 

Weitere Informationen findet ihr auf unserer Homepage 

www.handwerkstube.at 

¥ffnungszeiten Schmutzerhaus 

Schach-Anfªngerkurs 

f¿r Kinder und Jugendliche in Mºrtschach 

Endlich Ferien, endlich Zeit f¿r alles andere als Schule, zum Beispiel SCHACH! 

Man nennt es das Kºnigliche Spiel, und das zu Recht! Es ist das einzige Spiel, das auf der ganzen Welt nach 

den gleichen Regeln gespielt wird. Schach ist lustig, faszinierend und kreativ - und gar nicht so schwer! 

 

Es ist Zeit, dass auch die Kinder und Jugendlichen in Mºrtschach wieder die Gelegenheit haben, Schach aus 

kompetenter Hand zu lernen. Am Ende des Kurses beherrschst du alle Schachregeln und kennst die wichtigs-

ten Tricks (Taktiken) zum Gewinnen. 

Wer:   Kinder und Jugendliche (ab 5 Jahren)  

              die das Schachspiel richtig erlernen wollen 

Wann:  Mittwoch, 20. Juli 2022,  

              Donnerstag 21. Juli,  

              Freitag 22. Juli (kleines Abschlussturnier), jeweils 16.30 ï 18.00 Uhr 

Wo:   Kultbox Mºrtschach 

Kosten:  gratis  

 

Mitzubringen: nichts auÇer Freude am Spielen, 

 

Mindestteilnehmerzahl: 4 Kinder/Jugendliche,  

Auf eure Anmeldung (bis spªtestens Dienstag, 19. Juli) freut sich  

Heinrich FleiÇner (0664/1533600) 



Neues aus dem Jugendzentrum: 

Seit Jªnner 2021 betreut FamiliJa das Jugendzentrum Mºlltal mit Standort in Winklern. Jugendlichen ab der 5. 

Schulstufe wird eine Begegnungszone geboten, wo sie die Mºglichkeit haben, selbstbestimmt und vorurteilslos 

Ăzu wachsenñ. Gerade im lªndlichen Raum und in Zeiten der Abwanderung wird durch die positive Zusammenar-

beit mit den B¿rgermeistern und Gemeinderªten aus Heiligenblut, GroÇkirchheim, Mºrtschach, Winklern, 

Rangersdorf und Stall, in die Zukunft der jungen Menschen investiert.  

 

FamiliJa-Mitarbeiterin und Leiterin des Jugendzentrums Laura Steiner berichtet ¿ber Aktuelles aus dem 

JUZ in Winklern:  

Es ist Juni und die wohlverdienten Sommerferien stehen f¿r viele Sch¿ler:innen vor der T¿re. Ich mºchte die Ge-

legenheit nutzen und einen R¿ckblick unserer Zeit im Jugendzentrum geben, Einblicke gewªhren und ¿ber Erleb-

tes berichten.  

 

PROJEKT ĂImage Video- JUZ Mºlltalñ 

Im Zuge der Ausbildung (Orientierungskurs f¿r offene Jugendarbeit) durfte ich mit den Jugendlichen an einem 

gemeinsamen Projekt arbeiten. Weil uns ¥ffentlichkeitsarbeit und Transparenz wichtig ist, erstellten wir ein Vi-

deo, das die tªgliche Arbeit im Jugendzentrum sichtbar macht. Das gemeinsame Vorbereiten und die Ideen, die 

die Jugend miteinbrachte, sowie die Umsetzung waren groÇartig. Durch die professionelle Begleitung und Pro-

duktion von Julian Jamnig, welcher die Videos drehte, Interviews f¿hrte und verantwortlich f¿r die Aufbereitung 

des Videos war, entstand ein dreimin¿tiges Video, welches vor allem aufzeigt, was offene Jugendarbeit leistet, 

welche Mºglichkeiten f¿r Jugendliche aus den umliegenden Gemeinden, in Winklern geboten werden und wie 

wertvoll eine Einrichtung dieser Art ist.  

 

Wieder einmal hat sich bestªtigt, wie viel Vertrauen und Pflichtbewusstsein Jugendliche aufbringen und wie moti-

viert und kreativ sie sich in diesem Prozess - von der Idee bis hin zum fertigen Endprodukt  - mit einbrachten. Ich 

war wirklich ber¿hrt und unendlich stolz auf die Bereitschaft und das Mittun meiner ĂJUZisñ.  

 

Schulen, Lehrstellen: Die Zukunft gehºrt der Jugend!  Weitere zentrale Thematiken waren die Mºglichkeiten, 

die sich nach dem Sommer f¿r sie auftun werden. Vor allem die Sch¿ler:innen, die sich in der 8. oder 9. Schulstu-

fe befinden, blicken vorfreudig und doch ein wenig nervºs in die Zukunft. Gemeinsam suchten wir nach Prakti-

kumsplªtzen, feilten an Bewerbungen und recherchierten nach mºglichen weiterf¿hrenden Schulen. F¿r alle war-

tet eine aufregende, vielversprechende und spannende Zeit, welche einen weiteren Schritt in die erwachsene 

Selbststªndigkeit ermºglicht.  

 

Beschreibe ich die allgemeine Stimmung, so beobachte ich die noch immer anhaltenden Fr¿hlingsgef¿hle und 

die unendliche Vorfreude auf geniale Sommermonate ohne Schule, Lernstress und den Druck, den sie sich teil-

weise selbst machen. Sommer-Sonne-Sonnenschein- Genau das w¿nsche ich ihnen. Erholung, Zeit, um Freund-

schaften zu pflegen, ausgelassene Abende in geselligen Runden und dass sie Geschichten erleben, von denen 

sie lange zerren kºnnen.  

 

 

Kontakt: Laura Steiner 

Koordination Kleinkindbetreuung/ Jugendzentrum 

0676973 08 85  

e-mail: laura.steiner@familija.at 

 

  

¥ffnungszeiten:  JUZ Mºlltal 

Dienstag bis Donnerstag von 12:00 bis 17:00 Uhr  
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Quartalsbericht aus dem Jugendzentrum Winklern 

Schach-Anfªngerkurs 
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é Fortsetzung aus der Brosch¿re ĂMºrtschachðEine Geschichte lebtñ  

- ein Beitrag der Mºrtschacher Jugend zur 100-Jahr-Feier unserer Gemeinde  
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Fortsetzung folgt ... 
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Haus der Steinbºcke Heiligenblut 

NEU: F¿hrung durch die Ausstellung ĂDer Kºnig und sein Thronñ 

 

Besonders intensiv und lehrreich wird der Besuch durch die Teilnahme an einer gef¿hrten 

Tour durch die Ausstellung ĂDer Kºnig und sein Thronñ: Bis 8. Juli steht Besucher:innen diese 

Mºglichkeit tªglich von 16.00 -17.00 Uhr offen. Ab 9. Juli kann tªglich von 17.00 ï 18.00 Uhr 

an der gef¿hrten Tour teilgenommen werden. 

 

Weitere Informationen unter www.hausdersteinboecke.at 

Im Nationalpark Jungforscherclub kºnnen Kinder von 6-10 Jahre ganz besondere Sommerferien erleben. Ge-

meinsam mit Nationalpark Ranger:innen geht es auf Abenteuertouren durch Wªlder und Berge. Ob Gewªsser 

erkunden, mit Naturmaterialien basteln oder Tricks f¿r das ¦berleben in der Wildnis erlernen: SpaÇ und Aben-

teuer kommen hier nicht zu kurz. 
 

Alter:            6 bis 10 Jahre 

Dauer:           9.00 bis 13.00 Uhr 

Preis:           pro Veranstaltung ú 10,00, Forscherausweis ú 37,00 (berechtigt zur Teilnahme an f¿nf  

  Terminen inkl. Willkommensgeschenk), gratis mit NP Kªrnten Card (Eltern) 

   Die Programmpunkte sind auch einzeln buchbar! 

Ausr¿stung:  stabiles Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, Rucksack mit Getrªnk und Jause 
 

Wann & Wo: 

20.07. Recycling ï Die Natur kennt keinen Abfall, Treffpunkt: Haus der Steinbºcke, Heiligenblut 

27.07. Wunderbare Welt der Steine, Treffpunkt: NP-Verwaltung, GroÇkirchheim 

03.08. Naturkunstwerke, Treffpunkt: NP-Verwaltung, GroÇkirchheim 

10.08. Schmetterlinge ï flatterhafte Wesen, Treffpunkt: Haus der Steinbºcke, Heiligenblut 

17.08. Abschlussfest - ĂMªrchenhafter Nationalparkñ, Treffpunkt: Zasch Parkplatz, Heiligenblut 
 

Mit Murmel Murmeltier, Anna Adler und Stoni Steinbock kºnnt ihr spielerisch die Tierwelt des Nationalparks Ho-

he Tauern kennenlernen. Wie leben Murmeltier, Adler und Steinbock? Was fressen sie und welche Tricks haben 

sie zum ¦berleben im Hochgebirge auf Lager? Im heuer erstmaligen Kindergarten Forscherclub geht ihr diesen 

Fragen gemeinsam mit Nationalpark-Rangern auf die Spur. 
 

Alter:   3 bis 5 Jahre 

Beginn:   10.00 Uhr 

Dauer:  ca. 2 Stunden 

Preis:   pro Veranstaltung ú 10,00 (eine Aufsichtsperson frei), Teilnahme max. 7 Kinder 

    gratis mit NP Kªrnten Card (Eltern) 
 

Wann & Wo:  

Haus der Steinbºcke, Heiligenblut 

01.08. Erforsche: Wie schafft es Stoni Steinbock die steilsten Felswªnde empor zu klettern? 

08.08. Entdecke: Was ist die Lieblingsspeise von Anna Adler? 

22.08. Hºre: Wie pfeift Murmel Murmeltier? 

16.08. Abschlussfest: Erlebe ein tolles Abschlussfest mit Murmel Murmeltier, Anna Adler und Stoni Steinbock 

 

Anmeldung & Information:  

Nationalparkverwaltung Kªrnten unter +43 (0) 4825 / 6161oder nationalpark@ktn.gv.at; www.hohetauern.at  

 

Kindergarten Forscherclub: Tiere im Nationalpark 

Nationalpark Jungforscherclub 

http://www.hausdersteinboecke.at
mailto:nationalpark@ktn.gv.at
http://www.hohetauern.at
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